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Editorial

Unser Jubiläumsjahr ist gestartet. 

Genau zur richtigen Zeit wurden die Corona-Massnahmen aufgehoben und 
wir können die geplanten Touren wieder wie früher durchführen.

Das Weg - Geflecht nimmt langsam aber sicher Form an. Immer mehr Ver-
bindungen zwischen der Almageller - und der Winteregg - Hütte erscheinen in 
der Übersicht. Es hat aber immer noch freie Abschnitte, die bewandert, beflo-
gen, beklettert.... werden können.

In diesem Zusammenhang ist es wichtig, dass die Tourenberichte dazu an 
unseren Tourenleiter Dieter Schnyder (touren@sac-niesen.ch) gesendet 
werden. Er muss diese zuerst in die Übersichtskarte eintragen, bevor sie auf 
unserer Homepage aufgeschaltet werden.

Ich wünsche allen frohe und unfallfreie Stunden in den Bergen und bin ge-
spannt, wie sich das Weg - Geflecht weiterentwickeln wird.

Euer Redaktor

Stefan
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Motorgeräte  l  Maschinen  l  Zubehör

 Stockhornstrasse 16
 3700 Spiez
 Tel. 033 654 75 54
 Fax 033 654 75 76
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Mutationen November 2021 - März 2022    

Todesfall
Alfred Kellerhals Krattigen

Eintritt
Deborah Krähenbühl Thun (Frau von Morris Krähenbühl)
Matthew Godfrey Täsch
Tristan Puello Einigen (Jugend)
Karin Lehmann Oey (mit Lars + Nick)
Katia Schoeler-D’Cruz Spiez
Sebastian D’Cruz Spiez
Jessica Della-Vedova Bern
Annina Michel Bern
Sarah Messerli Horboden
Giulia Müller Aeschi
Dimitri Mani Heimberg 
Lara Sedrina Sommer Thun
Ramona Fürst Thun
Sandra + Peter Gote Spiez (mit Johanna + Marilena)
Sibylle Stalder Krattigen
Christian Kropf Steffisburg
Michael Germann Emdthal
Freyja Aichholzer Frutigen
Mara Assmann Frutigen
Gabriel Anthamatten Saas-Almagell
Stefanie Weiss Aeschi
Christoph Tschanz Oppligen
Laurin Schöne Bern Stammsektion SAC Bern
Susanne + Markus 
Müller-Perroulaz Heimberg

Übertritte oder Zusatzsetkion
Alessandra Volken Hondrich von Sektion Bern
Selina Steiner Chur Stammsektion Rätia
Thomas Egli Hondrich von Sektion Pilatus
Moniqu Fischer Spiez von Sektion Bern
Gerda Ineichen Ennetmoos Stammsektion SAC Gotthard
Melanie Siewert Hilterfingen Stammsektion SAC Basel
Melina Burri Hünibach Übertritt von SAC Blümlisalp
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Austritte
Tatjana Beck Thun
Maja Jossi Spiez
René Jost Spiez
Marianne Suter Münsingen
Fritz Schneiter Steffisburg
Jürg Streun Aeschi b. Spiez
Hans-Werner Grotemeyer Münsingen
Silvia Heigl Frutigen
Sonja Jurt Faulensee
Brigitte Kämpf Steffisburg
Raphaela Treier Wölflinswil
Finn Lornsen + Katharina 
Wiedmann Spiez  (mit Lotta + Paula)
Annerös + Christian Schneiter Faulensee
Kushtrime Makolli Brig
Patrick Rohner Brig
Hannah Urfer Thun
Laurel Muff Spiez
Joela Zaugg Thun
Magdalena Schnyder Thun
Nik Krauss Wimmis
Alberto Borello Cueno (I)
Lea Lüscher  Spiez
Cédric Durand Aeschi b. Spiez

Mitgliederbestand SAC Niesen Spiez per 31. März 2022

Sektion: 703 Mitglieder  (+ 8)
Jugend:  141 Mitglieder  (- 3)

Total: 844 Mitglieder  (+ 5)

Wir heissen alle neuen Mitglieder herzich Willkommen im SAC Niesen  
und wünschen Ihnen viel Spass mit uns in den Bergen.
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Anlässe

11./12.06.2022 Hüttenputzete Winteregg
 Anmeldungen und Details bei Bettina Lobsiger
 Touren gemäss Programm

15./16.10.2022 Holzete auf Winteregg
 Anmeldungen und Details bei Bettina Lobsiger
 Touren gemäss Programm

06.11.2021 Glühwein auf Winteregg
 11.00 Uhr, Winteregghütte

12.11.2022 Jubiläums-Fest
 Detailprogramm folgt

25.11.2022 Schlusshöck
 Zeit und Ort wird noch bekannt gegeben
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Jahresbericht 2021 der SeniorInnen

«Es ist nicht wichtig, wie schnell du gehst, 
solange du nicht stehen bleibst!»

(Konfuzius)

Gerade in der Corona Zeit scheint es mir wichtig, glücklich und zufrieden 
zu sein mit der Situation von uns Senioren, da doch die Wenigsten von uns 
grosse Einschränkungen in Kauf nehmen mussten. Im Gegensatz zu den 
Jüngeren, welche teilweise um ihre Arbeitsplätze oder um ihre Finanzen ban-
gen müssen, erhalten wir regelmässig unsere Altersvorsorge und können uns 
täglich in unseren Bergen und auf Wanderwegen frei bewegen. Was sind da 
schon die paar Einschränkungen beim Besuch eines Restaurants oder die 
vertagten Auslandferien. Sind wir doch einfach zufrieden mit dem was wir ha-
ben.
 
Nachdem seit Oktober 2020 keine Touren und Anlässe mehr durchgeführt 
werden konnten, starteten wir Mitte März 2021 wieder mit einer Skitour auf 
den Bunderspitz in die Tourensaison. Die Donnerstagstouren starteten im Mai 
mit der Auffahrtswanderung.

Ebenfalls mussten wir leider letztes Jahr auch auf unseren traditionellen Jah-
res Abschluss mit Fondue verzichten. Mit der Schlusswanderung und Apero 
im Freien konnte wir trotzdem einen würdigen Jahresabschluss begehen. 
Dazu beigetragen hat auch Hanspeter Schranz, welcher uns trotz Kälte mit 
gekonnten Klängen auf seinem Alphorn in Gesigen empfangen hat. Herzli-
chen Dank Hanspeter und allen, welche zum gelungenen Anlass beigetragen 
haben. 

Zum 80. Geburtstag gratulieren konnten wir Therese Hofer, Rosmarie Ochs-
ner, und Peter Trachsler. Die 85 jährigen Jubilare waren anlässlich der 
Schlusswanderung leider verhindert. Es waren dies: Hansruedi Hintermeister, 
Heinz Mosimann, Alfred Schär und Günther Nüssler. 

Ihren 90. Geburtstag feiern konnten Willi Rufener und Martin Schnell, welcher 
leider ebenfalls nicht anwesend sein konnte. Willi Rufener erzählte mit launi-
gen Worten seine nicht ganz einfache Aufnahme in den SAC Niesen, als noch 
zwei Göttis und zwei Aufnahmetouren notwendig waren. Die Ab-stimmung zur 
Aufnahme erfolgte unter Ausschluss des Kandidaten. 
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Besten Dank allen Tourenleitern, welche sich mit viel Engagement immer 
wieder zur Verfügung stellen, damit wir jedes Jahr ein reich befrachtetes und 
interessantes Programm zusammenstellen dürfen. Es ist mir bewusst, dass 
es vor allem in der heutigen Zeit nicht ganz einfach ist, mit grossen Gruppen 
attraktive und vor allem auch sichere Tagestouren zu organisieren. 

Von insgesamt 50 Touren mussten, vorwiegend wegen der Pandemie, 18 
Wanderungen abgesagt werden. Highlights im Jahr 2021 waren die dreitägige 
Wanderung im Tessin von der Monte Bar- zur Pairolohütte, die Tour von Les 
Prés d’Orvin über den Chasseral inmitten von Hunderttausenden von April-
glocken, die Sommertourenwoche auf dem Vierquellenweg vom Oberalppass 
über den Gotthardpass, Nufenenpass, Furkapass und über die Lochberglücke 
zum Göscheneralpsee und die zweitägige Tour zur Topalihütte und über das 
Schöllijoch auf das Barrhorn. Nicht zu vergessen sind natürlich die vielen 
wunderschönen Donnerstagswanderungen, welche Heinz Wisler koordiniert 
und grösstenteils auch begleitet hat. Leider fiel auch unsere Skitourenwoche 
in Preda der Pandemie zum Opfer.

Verabschieden mussten wir uns leider auch im Jahr 2021 erneut von zwei 
Kameraden. Es waren dies Heinz Bourloud (1937), welcher als ehemaliger 
Tourenleiter und Fotograf den meisten ein Begriff war und Willi Kummer 
(1932), welcher früher ebenfalls Touren leitete und bis ins hohe Alter noch 
an unseren Wanderungen teilnehmen konnte. Die beiden waren früher sehr 
aktive SAC ler und viele Jahre geschätzte Senioren Mitglieder. In unserer 
Erinnerung werden die beiden Kameraden weiterleben. 

Ich verzichte dieses Jahr erneut auf eine Auflistung der Beteiligungen an Tou-
ren, da etliche Kameraden wegen der Pandemie es vorzogen, die Tourentä-
tigkeit in der Gruppe vorübergehend einzustellen. 

Wie ich in einem Mail schon mitgeteilt habe, unterscheiden wir auf Wunsch 
von einigen Mitgliedern ab sofort nicht mehr zwischen den Gruppen Senio-
ren und Senioren Plus. Neu unternehmen wir als eine Seniorengruppe des 
SAC Niesen Mittwochtouren mit etwas längeren und strengere Touren und 
Donnerstagtouren mit kürzeren Wanderungen und etwas weniger Höhenme-
tern. Alle können beliebig an jeder Tour teilnehmen, insofern er oder sie den 
jeweils publizierten Anforderungen gewachsen ist. Im Zweifelsfall entscheidet 
der jeweilige Tourenleiter, ob eine Teilnahme machbar ist. 
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Bedanken möchte ich mich auch bei Heinz und Heidi Wisler, welche die Seni-
oren Plus Gruppe das ganze Jahr über betreut haben. 

Der Seniorenobmann
Urs Hofer
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Jahresbericht 2021 Jugend

Die Einleitung vom letzten Jahresbericht 2020 kann eigentlich gleich wieder 
übernommen werden…… Wegen Covid war vieles anders als sonst …. 

Aber nichts destotrotz, konnten Total 191 Jugendliche an 41 Anlässen unter-
wegs sein. Das ergibt im Durchschnitt 4.6 Teilnehmende. 

Die Monate im kurzen Abriss: Der Winter war noch stark in Covid Hand.

Januar: Im Januar alle Touren aus Covid- Gründen abgesagt. Das Indoor-
klettern musste ebenfalls storniert werden, da die Hallen geschlossen waren.  
Einzig das Boulder/ Athletiktraining konnte durchgeführt werden, da der Boul-
derkeller als Privat genutzt wurde.

Februar: Der bewährte Fondueabend gemeinsam mit den Aktiven wurde ver-
schoben

März: Die Hallen wurden wieder geöffnet und wir konnten das Indoorklettern 
wieder aufnehmen. Leider wurde dies nur mit 2 Personen besucht. Dafür war 
dann die Skitour Muotathal ausgebucht und die Skitour Cheibenhorn wurde 
mit 2 Pers. durchgeführt. 

April: Es ging langsam wieder aufwärts und die Covid Beschränkungen lo-
ckerten sich. Was leider immer noch schwierig ist, dass sich die Teilnehmer 
immer sehr kurzfristig anmelden. Wegen Teilnehmermangel musste dann 
die Skihochtour abgesagt werden. Leider waren kurzfristig dann wieder Teil-
nehmer gekommen, aber gerade auch mit Übernachtungen in den Hütten 
muss frühzeitig geplant und reserviert werden. Das Wintermaterial wurde 
alles zurückgebracht und mit einem gemeinsamen Grillieren verbunden. Das 
geplante Sportkletterlager Haute Provence in Frankreich konnte wegen den 
Covidbestimmungen nicht im Ausland durchgeführt  werden und wurde mit 5 
TN in die Schweiz verlegt. Ebenfalls startete das Outdoorklettern mit 3 Teil-
nehmer.

Mai: Langsam haben wir Covid etwas hinter uns. Bis auf das Sportkletterwo-
chenende und ein Outdoorklettern konnten sonst alle Anlässe durchgeführt 
werden. 
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Juni – Oktober: Die JO zog es nun nach draussen. Das Outdoorklettern 
konnte jeweils mit 4-7 Personen bis im Sept. durchgeführt werden. An der 
Putzete Winteregg nahmen 5 JOler teil. Hochtour Nadelhorn konnte Martin mit 
4 Joler und einem Gast durchführen. Leider musste die HV wieder verschoben 
werden. Das Schluchtenweekend rufte 5 Teilnehmer auf den Platz und das 
Outdoorklettern wurde nochmals sehr gut besucht. Das Korsika Kletterlager 
wurde ins Tessin verschoben. 6 Teilnehmer genossen den Tessinergneis.

Nov.-Dez: Konnten div Anlässe gemacht werden leider immer mit einem Un-
terbestand an Teilnehmern. Abschlussabend und Materialabgabe musste we-
gen keiner Anmeldungen abgesagt werden. 

Schade, dass die Angebote nicht genutzt werden obwohl vom Sommer an 
soweit auch mit Covid eigentlich Alles wieder offen war. Wichtig ist es wirklich, 
dass die Anmeldungen so gemacht werden, dass auch Zeit zum Organisie-
ren bleibt und wir wissen, ob die Touren zustande kommen oder nicht.  Da ist 
noch sehr viel Luft nach oben, um uns zu verbessern. 

Euer Jugendchef
Tom Zwahlen 
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Jahresbericht 2021 Tourenwesen

Die Tourentätigkeit wurde 2021 durch zwei wesentliche Faktoren beeinflusst: 
die geltenden Coronamassnahmen und das Wetter.

Bereits im Dezember 2020 und ganz besonders im Januar 2021 gab es reich-
lich Niederschlag mit Schnee häufig bis in die Niederungen. Der Februar war 
warm und brachte sogar zwei Einbrüche von Saharastaub.

März und April waren niederschlagsarm, von April bis Mai herrschten unter-
durchschnittliche Temperaturen.

Von Mai bis Juli fielen aussergewöhnlich viele Niederschläge, es gab zum 
Teil massive Hagelschläge und lokal Ueberschwemmungen. Allgemein war 
ein nasser Sommer zu verzeichnen mit wenigen Hitzetagen.

September und Oktober zeigten sich dann versöhnlich mit viel Sonne und we-
nig Niederschlägen, bevor es im November bis in die Niederungen schneite.

Die Coronamassnahmen erlaubten anfangs Jahr keine Sektionstouren, ab 
Mitte Februar konnten Touren wieder unter Einhaltung von Massnahmen 
durchgeführt werden.

So konnten Anfangs Jahr die geplanten Sektionsskitouren und die LVS Ein-
satzübung nicht durchgeführt werden. Ebenso mussten die Schneeschuhtou-
ren im Schwarzwald abgesagt werden. Die traditionsreichen Fonduetouren 
mussten abgesagt und durch eine Skitour auf die Galmscheibe ersetzt wer-
den.

Ab Mitte Februar konnten zum Glück und dank flexibler Anpassungen des 
Programms die verschiedenen Skitourenwochen unserer Bergführer durchge-
führt werden. Die Transalp von Niklaus Stalder musste statt in Oesterreich im 
Gebiet San Bernardino-Muothatal durchgeführt werden, seine Tourenwoche 
im Münstertal konnte am geplanten Ort stattfinden, ebenso wie die Skitouren-
woche Zernez mit Jürg Martig.

Die Skitouren vom März und April wurden häufig ganz Opfer vom Wetter oder 
mussten verkürzt an einem Alternativort durchgeführt werden, wie die Bannal-
per Rundtour und das Ofenhorn. Gute bis sehr gute Bedingungen fanden die 
Teilnehmer der Tour Latrejespitz mit Christian Karlen und der Skitourentage 
im Gauli mit Martin Bischoff vor. 
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Die Skihochtourenwoche Vanoise mit Niklaus Stalder konnte  im Gebiet Uri/
Bedretto/Maggiatal erfolgreich absolviert werden.

Im Laufe des Sommers gab es drei sehr lehrreiche und schöne Exkursionen 
zu den Gebieten Meteorologie, Wildbeobachtung und Geologie, die erfolgreich 
und mit zufriedenen Teilnehmern über die Bühne gingen.

Die Anlässe auf der Winteregg finden dank guter Organisation und Vorberei-
tung zum Glück immer mit vielen einsatzfreudigen Teilnehmern und Helfern 
statt.

Im weiteren wäre noch hervorzuheben: 
•	 An den Dri Horleni wurden im Juni unter der Führung von Jürg Martig  

Kletterrouten saniert.
•	 Die Hochtourenwoche fand im Zillertal (Niklaus Stalder) unter sehr guten 

Verhältnissen statt.
•	 Die Tourentage ab der Weissmieshütte (Martin Bischoff) fanden ein  

begeistertes Echo.
•	 Das Plaisirklettern (Madlen Neukomm) ist ein sehr beliebter Punkt im  

jährlichen Tourenprogramm.
•	 Schluchtentour und Höhlenexkursion (Markus Lanz) waren wiederum  

beliebte Punkte im Tourenprogramm.
•	 Viel Anklang finden auch immer die Klettersteige (Christian Karlen), die  

jeweils gemeinsam mit und fast ausschliesslich durch die Senioren  
bestritten werden.

Zusammenfassend kann man sagen, dass dank der Flexibilität der Tourenlei-
ter trotz der erschwerenden Bedingungen ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm unfallfrei durchgeführt werden konnte. Ich möchte an dieser Stelle den 
vielen interessierten Teilnehmern für ihr Interesse danken und ganz speziell 
den Tourenleitern, die bereit sind, für die Sektion schöne, interessante und 
erfüllende Erlebnisse in der Bergwelt zu vermitteln.

Euer Tourenchef
Dieter Schnyder
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Jahresbericht 2021 Almagellerhütte

Rückblick Saison 2021

Die Eröffnung erfolgte wie geplant am Fr./Sa. 18./19.Juni. 21. Obschon im 
grossen Stil gegen das COVID 19 geimpft wurde, blieben zum Start der Eröff-
nung die letztjährigen Massnahmen des BAG leicht angepasst erhalten. Die 
Anzahl der Schlafplätze wurde wiederum auf die Hälfte reduziert.

Am Freitag konnte wie vorgesehen Material inkl. Aggregat und Hüttenteam 
mit der Air Zermatt hochgeflogen werden. Hugo und Gabriel waren bereits 
die Vorwoche oben und haben sehr viel Vorarbeit zur Eröffnung geleistet. 
Aggregatenraum frei geschaufelt, Türen und Hüttenfensterverkleidungen ab-
genommen und Innenräume durchlüftet. Die Hütte hat den Winter schadlos 
überstanden und alles blieb trocken.

Das Wasser musste bei der oberen Quellfassung frei geschaufelt, gepickelt 
werden und mittels 6 Schläuchen in die untere Fassung geleitet werden. Die 
Zuleitung zur Hütte war noch zugefroren.

Die Inbetriebnahme der Hütte klappte ganz gut, naturgemäss gibt es immer 
wieder kleinere Reparaturen und Anpassungen vorzunehmen.

Probleme machte die kleine Wasserturbine, obschon diese frisch aus der 
Revision kam, produzierte diese vorerst keinen Strom.

Die ersten Gäste waren für den Samstag angemeldet, das Meiste kam über 
das Reservationssystem herein. An- und Nachfragen gibt und gab es aber 
immer wieder auch telefonisch.

Die Bergsteiger, Gäste und Hüttenbesucher erschienen wiederum zahlreich, 
trotz der bestehenden COVID 19 Massnahmen, siehe Übernachtungsstatistik. 
Die letzten 2 Wochen wurde dann sogar eine Zertifikatspflicht verordnet. Das 
klappte mit einer einzigen Unregelmässigkeit ohne grosse Diskussionen. Mit 
4998 Übernachtungen dürfen wir wiederum sehr zufrieden sein, offenbar füh-
len sich die Gäste gut betreut auf der Almagellerhütte. Dafür geht der Dank 
an die ganze Hüttenwartfamilie und das Team.

Ein kleiner Wermutstropfen ist es, gute Angestellte zu finden. Nach anfängli-
cher Begeisterung für den Hüttenbetrieb schwindet diese manchmal schon
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nach mehr oder weniger kurzer Zeit. Einen kurzfristigen Ersatz ist dann oft 
nicht einfach zu finden. So müssen Familienangehörige einspringen und auch 
eine langjährige ehemalige Hüttengehilfin konnte trotz ihres Arbeitspensums 
im Unterland zum Teil kurzfristig aushelfen. Einen Dank auch an diese Mitar-
beitenden.

Die Abgaben an den ZV beliefen sich in diesem Jahr auf CHF 23‘514.- dafür 
wurde die jährliche Gebühr (CHF 700.-) für das Reservationssystem erneut 
erlassen.

Unsere neue Webseite https://almagellerhuette.ch/de/ kommt nach wie vor 
sehr gut an und wird von der Kundschaft rege benutzt und sehr geschätzt, die 
Anmeldungen klappen ganz gut und werden oft benutzt.

Übernachtungszahlen

Am Sonntag 26.09.20 durften wir die Hütte nach einer guten Saison und 102 
offenen Tage beenden. Die Saison verlief wiederum ohne nennenswerte Zwi-
schenfälle.

Der Schutzraum wurde auf das nötigste reduziert, es gibt keine Koch- oder 
Schlafgelegenheiten mehr, eben nur noch Schutzraum mit einem Ofen zum 
Wärmen. (Corona Bedingt)

Ein grosses Dankschön an das gesamte Hüttenteam Hugo Anthamatten mit 
Familie und Angestellten. Sie haben die nicht einfachen Aufgaben auch in 
dieser Saison sehr zufrieden stellend umgesetzt und die Mehrarbeit auf sich 
genommen. Seiten der Gästen gab es keine einzige nennenswerte Reklama-
tion. Die Rückmeldungen waren durchaus positiv.
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Was wurde getan?

•	 Das Aggregat wurde aus der Revision zur Hütte geflogen und in Betrieb 
genommen.

•	  Die Wasserturbine war ebenfalls in Revision und wiederum neu montiert 
worden.

•	  Am 26./27.06.21 hat Jürg Martig mit der JO am Dri Horli 5 Routen saniert, 
herzlichen Dank für die geleistete Arbeit. In diesem Zusammenhang wurde 
auch über die Möglichkeit eines Klettersteiges am Dri Horeli diskutiert.

•	  Im Juli wurde durch die Firma Smartsuna AG und Elektriker Zimmermann 
eine erste Bestandsaufnahme der Energieversorgung aufgenommen.

•	  Der Kaminfeger hat nach längerer Zeit wieder einmal die Kamine und  
Feuerstellen gereinigt.

•	  Am Mischabelblick wurden die Wandabdichtungen angeschaut, damit kein 
Flugschnee mehr ins Innere dringt.  
(Abdichtungen werden in der Saison 22 ausgeführt)

•	  Die bisherigen Hüttenprospekte wurden überarbeitet und 2000 Stk. neue 
gedruckt.

•	  Im Juli stieg die 15 Jahre alte Abwaschmaschine in der Küche aus, ein  
Ersatz musste in kürze gefunden, organsiert und montiert werden.  
(Kosten CHF 13‘871.75.-)

•	  Im September wurde der neue Pachtvertrag (Vorgabe-Muster der  SAC 
Geschäftsstelle) mit Anthamattens erstmals besprochen.  
Familie Anthamatten hat dafür eigens eine GMBH gegründet, über diese 
zukünftig die Almagellerhütte geführt wird. In einer zweiten Lesung wurde 
der Pachtvertrag nochmals durchgearbeitet und bereinigt. An der Vorstand-
sitzung 31.01.22 wurde der Vertrag durch den Vorstand genehmigt und 
rückwirkend auf den 01.01.22 in Kraft gesetzt. 

•	  Am 04.11.21 haben wir im Beisein des Präsidenten und des Kassiers die 
Hüttenabrechnung zusammengestellt und abgerechnet.

•	  Auf der Homepage wurde eine neue Infoadresse angelegt: 
info@almagellerhuette.ch

Was ist geplant, oder steht kurzfristig an?

•	 Im Rahmen des 75 jährigen Bestehens unserer Sektion ist eine Wanderung 
in 10 Etappen von Spiez zur Almagellehütte geplant. Die Etappen werden 
jeweils ca. 2 Wochen im Voraus auf unserer Home Page im DropTours mit 
den nötigen Angaben veröffentlicht. Die erste Etappe von Spiez nach  
Frutigen wurde bereits am 19.01.22 mit 14 Teilnehmenden durchgeführt.
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•	 Das gesamte Energiekonzept wird unter Einbezug verschiedener Anbietern, 
sowie der SAC Geschäftsstelle weiter abgeklärt, geplant, beurteilt und  
angegangen.

•	 Fensterverriegelung / Befestigungen ersetzen.
•	 Mischabelblick, Aussenwände abdichten, (Nässe und Flugschnee im  

Innenraum)
•	 Feuerlöscher müssen ins Tal geflogen werden und der periodischen  

Revision unterzogen werden.
•	 Abklärung im Vorstand über die Bereitstellung des Winterraums. (Schutz-

raum ohne Komfort, oder mit minimaler Einrichtung, Übernachtungen nur 
über Anmeldungen mit Abgabe eines Codes, oder Schlüssels für den 
Schlafraum). Die Einnahmen aus den Winterraum-Übernachtungen fielen 
bisher jeweils bescheiden aus.

Allgemeines / Infos

Die Eröffnung der Hütte ist am Sa. 18.06.22 vorgesehen, hoffentlich auf eine 
uneingeschränkte und freie Saison ohne Corona-Einschränkungen.

Ich bedanke mich bei Allen, die sich in irgendeiner Form für die Hütte einge-
setzt haben und in ihrem Umfeld für unsere Hütte Werbung machen.

Für das 2022 heisse ich alle Gäste herzlich willkommen und wünsche eine 
erlebnisreiche Zeit auf der Almagellerhütte, dazu eine tolle Saison mit vielen 
eindrücklichen Erlebnissen in unserer prachtvollen Bergwelt rund um das 
Weissmies.

Zum 75 Jahr Jubiläum haben wir wunderbare Stirnbänder produziert und wer-
den diese ebenfalls in der Hütte zum Verkauf anbieten. (CHF 25.-) 

Nach wie vor habe ich einige Exemplare des Buches „Almagellerhütte 1984 – 
2014“ von Donat Jäger bei mir zum Verkauf. (CHF 25.-)

Ein Besuch in unserer wunderbaren Almagellerhütte lohnt sich immer.

Hüttenchef Almagell
Christian Karlen
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Tourenprogramm 2022 Senioren
Abhängig vom weiteren Verlauf der Massnahmen betreffend dem Coronavirus
können einzelne Touren abgesagt werden!

Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.
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Wochenklettern 2022 Jugend
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Tourenprogramm 2022 Jugend
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.
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Tourenprogramm Winter - Frühling 2021/2022
Bitte beachten: 
Mit einer Tourenanmeldung erklärt sich jeder automatisch einverstanden, dass Fotos dieser Tour 
auf unserer Homepage erscheinen dürfen.

Tour / Ziel: Seilhandhabung mit JO
Datum:  14.05.2022
Tourenleiter: Martin Bischoff
Art:  Klettern
Schwierigkeit:  L
Tourenbeschrieb: Lernen, auffrischen, üben + anwenden..... vertiefen!
Damit wir für die Kletter- und Hochtouren gerüstet sind wollen wir zusammen 
die Knoten, die gängigsten Seiltechniken und neue Sicherungsgeräte des 
Bergsports erlernen und auffrischen. 
Im Anschluss des Kurses ist gemütliches Zusammensein mit Bräteln ange-
sagt! 
Max. Teilnehmer:  10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Ketterausrüstung komplett für Hochtouren + Sportklettern,
  (was vorhanden) Helm, Bergschuhe und Kletterfinken,  
 Zwischenverpflegung mit Getränk, Essen/Fleisch für auf  
 den Grill selber mitbringen, Getränke zum Bräteln sind  
 organisiert (Unkostenbeitrag Kässe)
Treffpunkt: 14.5.2022, 13.00 Uhr / Tontaubenstand Burgfluh, Wimmis
Anmeldung:  Internet
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Tour / Ziel: Plaisirklettern Stockhorn
Datum:  22.05.2022
Tourenleiter: Thomas Zwahlen
Art:  Klettern
Schwierigkeit:  4a
Tourenbeschrieb: Die Plattenkletterei im kompakten Kalkfels macht die
  gewaltige Natur und das Felsengestein auf besondere 
  Weise begreifbar. Tiefe von der Natur glattgeschliffene 
  Wasserrillen und äusserst rauhe und teilweise steile  
 Felsabschnitte machen dieses Klettergebiet so 
  faszinierend und besonders abwechslungsreich.
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Kletterausrüstung für Klettergarten
Treffpunkt: 22.5.2022, 8.00 Uhr / Info-Center Bahnhof Spiez
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Sidelhorn 2764 m
Datum:  04.06.2022
Tourenleiter: Markus Kübler
Art:  Ski- / Snowboardtour
Schwierigkeit:  WS
Tourenbeschrieb: Leichte Saisonschluss-Skitour auf einen grossartigen
  Aussichtsberg. Der Aufstieg beginnt auf dem  
 Grimselpass 2165 m.
Max. Teilnehmer:  10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   übliche Ausrüstung für Skitour
Treffpunkt: 4.6.2022, 0.00 Uhr /
Anmeldung:  Telefonisch, Internet



Familie Anthamatten & Breuer, Hotel Kristall-Saphir AG
CH-3905 Saas-Almagell     Telefon 027 958 17 00     www.kristall.ch

Herzlich willkommen

vor und nach dem Besuch

der Almagellerhütte
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Tour / Ziel: Hütteputzete Winteregg
Datum:  11.06.2022
Tourenleiter: Bettina Lobsiger
Art:  Event
Tourenbeschrieb: Die Hütte wird auf Hochglanz poliert. Das gemütliche
  Beisammensein kommt sicherlich nicht zu kurz. Es sind  
 alle Mitglieder, ob jung oder alt, herzlich eingeladen mit zu  
 helfen und am Abend ein feines Essen zu geniessen.  
 !! Für die Tour am Sonntag bitte bei Tour «Tour von  
 Patrick Morgenthaler» anmelden !!
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   > 1 Beutel Suppe und Wurst für das Putzerzmittag
 > Bei Übernachtung: Morgenessen für Sonntag 
     mitnehmen.
Treffpunkt: 11.6.2022, 9.00 Uhr / Clubhütte Winteregg Sunnbüel
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Klettern nach Hütteputzete
Datum:  12.06.2022
Tourenleiter: Patrick Morgenthaler
Art:  Klettern
Schwierigkeit:  
Tourenbeschrieb: Klettern nach Absprache und Wetter im Klettergarten
  oder Gällihorn
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Kletterausrüstung für Klettergarten oder Mehrseillängen
Treffpunkt: 12.6.2022, 10.00 Uhr / Winteregghütte
Anmeldung:  Internet
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Tour / Ziel: 75 Jahre Sektion Niesen: 
 Nadelhorn 4327 Ueberschreitung
Datum:  09.07.2022 bis 10.07.2022
Tourenleiter: Dieter Schnyder
Art:  Hochtour
Schwierigkeit:  ZS
Tourenbeschrieb: 1. Tag: mit öV nach Saas Fee 1800m, Aufstieg in die
  Mischabelhütte 3336m 4.5 Stunden  
 2. Tag: Aufstieg über Windjoch auf das Nadelhorn 4327m 
  in 4 Stunden, langer Abstieg über Bordierhütte nach 
  Gasenried 1660m in 5 Stunden
Max. Teilnehmer:  4
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Hochtourenausrüstung mit Steigeisen, Gamaschen,
  Anseilgurt, Pickel, Proviant für 2 Tage
Treffpunkt: 
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Hochtourenwoche
Datum:  18.07.2022 bis 22.07.2022
Tourenleiter: Niklaus Stalder
Art:  Hochtour
Schwierigkeit:  ZS
Tourenbeschrieb: wird noch bekannt gegeben
Max. Teilnehmer:  -
Ausrüstung:   wird noch bekannt gegeben 
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Anmeldung:  Internet
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Tour / Ziel: Climb and Fly Allmenalp
Datum:  06.08.2022
Tourenleiter: Patrick Morgenthaler
Art:  Kombiniert
Schwierigkeit:  K4
Tourenbeschrieb: Begehung Klettersteig Allmenalp. Gleitschirmpiloten
  können den Gleitschirm mit der Bahn mitgeben. Danach 
  starten wir auf dem Startplatz Allmenalp und fliegen wenn 
  möglich bis nach Frutigen.
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Kletterstigausrüstung
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: 75 Jahre Sektion Niesen: 
 Klettersteig Daubenhorn
Datum:  13.08.2022
Tourenleiter: Patrick Morgenthaler
Art:  Klettersteig
Schwierigkeit:  K6
Tourenbeschrieb: Der Daubenhorn-Klettersteig oder auch Leukerbader-
 Klettersteig gilt als einer der schönsten und anspruch- 
 vollsten Klettersteige der Schweiz. Für diesen sehr 
  schweren Klettersteig wurden bis zum Ausstieg gut 2km 
  Stahlseil und 200 Leitermeter verbaut, was diesen  
 Klettersteig zu einem einzigartigen Erlebnis macht. Um  
 den Gipfel des Daubenhorns nach fast sechs Stunden zu  
 erreichen benötigt man eine ganze Portion Kraft und Mut,  
 denn die Leitern sind teilweise sehr lang und  
 überhängend.



 Bäckerei Für den kleinen und den grossen
 Konditorei Hunger eine köstliche Pizza
 Tea-Room 
   Probieren Sie einmal auch Take away

 3700 Spiezwiler Geschäft Geschäft
 Tel. 033 654 15 55 Oberlandstr. 20 Dorfstr. 5, 3705 Aeschi
   Tel. 033 654 15 55 Tel. 033 654 18 06

   Fam. Felder und Mitunternehmer-/Innen
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Max. Teilnehmer:  5
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Oligatorisches Material: Helm, Klettersteigset (mit
  Bremsvorrichtung und 2 Karabiner mit automatischer  
 Verrigelung).
Treffpunkt: 13.8.2022, 6.30 Uhr / Info-Center Bahnhof Spiez
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Brienzer Rothorn - Harder
Datum:  17.08.2022
Tourenleiter: Franz Weibel
Art:  Berg u. Alpinwandern
Schwierigkeit:  ZS
Tourenbeschrieb: wird noch bekannt gegeben
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   wird noch bekannt gegeben
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Plaisier Klettern Berner Oberland
Datum:  21.08.2022
Tourenleiter: Madlen Neukomm
Art:  Klettern
Schwierigkeit:  WS
Tourenbeschrieb: Klettern in einem Klettergarten (oder allenfalls
  Mehrseillängenroute im Plaisir Schwierigkeitsgrad) im 
  Berner Oberland. Das Programm wird den Teilnehmern 
  angepasst.
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Auch Ihr Hausgeräte-Service

EDV-Netzwerk, Telematik, Kabel TV, SAT-TV

H.U. Zurbrügg-Jenni Hans Kunz
Geschäftsführer + Inhaber Chefmonteur
Eidg. dipl. El. Inst. Eidg. dipl. El. Inst.
Telefon A-Prüfung Telefon-Spezialist
Telematiker-Prüfung Telematik-Spezialist

Die SAC-ler für SAC-ler!

Innovations you need

Umbruch_MAI_2012_aktuell:Umbruch_September  10.8.2012  7:47 Uhr  Seite 36

H.U. Zurbrügg-Jenni   Stefan Hebler Nachfolger
Senior-Chef - Gründer   Betriebsleiter - Inhaber
Nach 40 Jahren   Eidg. dipl. El. Inst.
Dienst am Kunden   Elektroplaner-Projektleiter
jetzt im Ruhestand   Elektro-Biologe
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Max. Teilnehmer:  10
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Kletterausrüstung, Lunch
Treffpunkt: 21.8.2022, 0.00 Uhr / Nach Ansage
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: 75 Jahre Sektion Niesen: 
 Balmhorn Gizigrat Überschreitung Altels
Datum:  03.09.2022 bis 04.09.2022
Tourenleiter: Martin Bischoff
Art:  Kombiniert
Schwierigkeit:  ZS
Tourenbeschrieb: Auch Teilstück Jubiläumstouren 2022
 Möchte mal das Balmhorn über eine andere Seite, mit  
 euch erklettern. SE – Grat Wilder Klettergrat „Gitzigrat“!  
 Vom Goppenstein oder Lötschental wandern wir 
  zur Lötschenpass Hütte / Übernachtung. Am nächsten 
  Tag Aufstieg zur Gitzifurggu weiter zum Einstieg vom 
  Gitzi-Grat. Im Hochgebirgskalk erklettern wir den Grat  
 zum Balmhorn-Gipfel, Überschreitung zur Altels.  
 Abstieg Normalroute Sagiwald – Sunnbüel Winteregg.  
 Habe ich euer Interesse geweckt? Ich freue mich auf  
 eure Anmeldung! 
Max. Teilnehmer:  5
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 25.00 CHF
Ausrüstung:   Komplette Hochtourenausrüstung minimal, Pickel,  
 Steigeisen, Stirnlampe weiteres und Seile nach 
  Anmeldung organisiert.
Treffpunkt: 3.9.2022, 8.00 Uhr / Bahnhof Spiez Schalterhalle
Anmeldung:  Internet
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Ausgezeichnet für Fleisch und mehr.
Ihr Party-Service in der Region

Ob Wanderung, Sonntagsbrunch oder Abendfahrt – ein Ausflug 
auf den Niesen und der Besuch des Berghauses Niesen Kulm mit 
seinem Glaspavillon sind einfach unvergesslich.

Niesenbahn AG
3711 Mülenen www.niesen.ch
Tel. 033 676 77 11 info@niesen.ch
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Tour / Ziel: 75 Jahre Sektion Niesen: 
 Jubiläumstour Gleitschirmfliegen Wallis
Datum:  10.09.2022
Tourenleiter: Patrick Morgenthaler
Art:  Kombiniert
Tourenbeschrieb: Gemeinsames fliegen in der Region Jeizinen / Hohtenn
 Durchführung je nach Wetter, Datum kann variieren
Max. Teilnehmer:  -
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   wird noch bekannt gegeben
Treffpunkt: 5.9.2022
Anmeldung:  Internet

Tour / Ziel: Kletterwochenende (ev. Gelmerhütte)
Datum:  17.09.2022 bis 18.09.2022
Tourenleiter: Olivier Muff
Art:  Klettern
Schwierigkeit:  5b
Tourenbeschrieb: Samstag: Anreise und Huttenzusteig. Klettern im
  Klettergarten. 
 Sonntag: MSL Routen / Klettergarten je nach  
 Teilnehmerkentniss. Rückreise. 
 Klettern im schöne Granit im herliche Gelmergebiet.  
 Je nach Wetter werden wir Sport und Mehr Seil Länge  
 Routen klettern im Klettergarten und/oder am  
 Gelmerspitzen. Mehrseilrouten gibt es sehr schöne und  
 auch bequeme Sport-Routen. Hochtouren sind auch  
 möglich kombiniert mit Klettern.
Max. Teilnehmer:  12
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 40.00 CHF
Ausrüstung:   Kletterausrustung für Mehrseillängerouten. Ausrustung für 
ubernachtung im Gelmerhütte. Lunch für 2 Tag.
Treffpunkt: 17.9.2022, 7.30 Uhr / Spiez Info
Anmeldung:  Internet
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Tour / Ziel: 75 Jahre Sektion Niesen: 
 Canyoning an der Lötschberg-Südrampe
Datum:  18.09.2022
Tourenleiter: Markus Lanz
Art:  Naturexkursion
Tourenbeschrieb: Eindrückliche Schluchtenbegehung im Wallis mit 
 imposanten Abseilstellen. Auf dem Weg von Spiez zur 
  Allmagellerhütte umgeht man normalerweise solche  
 Hindernisse, jedoch aber eine kleine Gruppe  
 unbeugsamer SAC-ler kann der Herausforderung nicht  
 widerstehen...
Max. Teilnehmer:  6
Max. Unkostenbeitrag für Tourenleiter pro Teilnehmer: 0.00 CHF
Ausrüstung:   Canyoning... (Wird organisiert)
Treffpunkt: 18.9.2022, 7.00 Uhr / Bahnhof Spiez
Anmeldung:  Internet



     Wir laden Sie ein, als Gäste zu 
     kommen und als Freunde 
     wiederzukehren.

     Annette Andenmatten und Team

Telefon 027 957 10 12    e-mail: info@monte-moro.ch
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Seniorentourenwoche auf der Bielerhöhe, 13. – 19. Februar

Organisation / Leitung:  Bergführer Jürg Marti
TeilnehmerInnen: Dähler Martin, Götz Marianne, Hasler Patrizia, 
  Karlen Christian, Schmocker Annarösli, 
 Schüpbach Konrad, Steigmeier Georg,  
 Weibel Franz, Burkhard Katharina

Anreise
Am Sonntag, 13.02.2022 starteten wir vom Bahnhof Spiez mit 3 
Personenwagen zu unserer Reise auf die Bielerhöhe. Via Brünig – Hirzel - 
Sargans – Feldkirch – Montafon nach Partenen. (295 Km) Dort schwebten 
wir mit der Vermuntseilbahn auf das 700m höhere Trominier. Die Reise 
ging weiter mit einem Kleinbus. Ab der Bergstation der Seilbahn führt eine 
wintersichere ehemalige Baustraße durch zwei Tunnels zum Vermuntsee 
und trifft unterhalb der Staumauer des Sees wieder auf die Silvretta-
Hochalpenstraße. Die Weiterfahrt führte zu unserem Ziel der Bielerhöhe dem 
Hotel Piz Buin wo wir um 14.30 Uhr eintrafen.

Lage und Unterkunft
Die Bielerhöhe bezeichnet eine Passhöhe auf 2‘032 m. ü. M. und verbindet 
das Vorarlberger Montafon mit dem Tiroler Paznaun. Die Pass-Strasse 
ist durchgehend von April bis November offen. Die Silvretta-Bielerhöhe 
ist im Winter ein Naturerlebnis in Weiss. Sie ist Ausgangspunkt für 
abwechslungsreiche und vielfältige Skitouren die man direkt von der 
Unterkunft aus starten kann. Schneesicherheit über 2‘000 m. ü. M. ist hier 
garantiert. Die Landesgrenze zwischen Vorarlberg und Triol verläuft unweit 
östlich vom Hotel Piz Buin.

Das Hotel Piz Buin ist ein Familienbetrieb. Die Familie ist seit 100 Jahren 
auf der Bielerhöhe ansässig. Das gastliche Haus liegt direkt an der Silvretta 
Hochalpenstrasse und am Silvretta Stausee. Man hat einen wunderbaren 
Blick auf den mächtigen Piz Buin, er ist mit seiner beachtlichen Höhe von 
3‘312 m. ü. M der höchste Berg in der Silvrettagruppe. Der gepflegte Betrieb 
verströmt eine heimelige Atmosphäre. Das reichhaltige Frühstücksbuffet 
sowie das 4-Gang-Menü am Abend mundete sehr (drei Menüs jeweils zur 
Auswahl).

37
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Montag, 14.02.2022, Tourenziel Schneeglocke 3‘223 m. ü. M.
Das Frühstück hatte uns für den kommenden Tag gestärkt und sehr 
gemundet. So waren wir bereit für unsere 1. Skitour der Woche. Zudem 
war der Himmel blau, es war nicht allzu kalt und Schnee war genügend 
vorhanden. Die Skitour führte uns auf der linken Seite des Silvrettastausees 
in das Klostertal und zur Klostertaler Umwelthütte. Die Hütte gehört dem 
DAV und ist unbewartet. Der Aufstieg bis hier war relativ flach und wir 
gewannen daher kaum an Höhe. Von nun an folgte ein steiler Anstieg auf den 
Klostertalergletscher und weiter Richtung der Schattlücke. Der Wind der uns 
fast umblies und die Windfahnen auf den Gipfeln liessen erahnen, dass es auf 
dem Berg nicht gemütlich sein würde. Bei der Scharte 3‘050 m. ü. M., wo der 
Wind sich austobte, (zwischen Schattenspitze und Schneeglocke) bereiteten 
wir uns eilig auf die Abfahrt vor. Für den langen Aufstieg wurden wir dann in 
der Abfahrt durch sehr gute Schneeverhältnisse belohnt. Die Abfahrt führte 
uns wieder durch das Klostertal zurück. Für das letzte Stück montierten wir 
nochmals die Felle und gelangten auf der rechten Seite des Silvrettastausees 
zurück zum Hotel. Die Skitour war landschaftlich sowie vom Schnee her sehr 
lohnenswert. Der anschliessende kühle Trunk war ein Genuss.

Dienstag, 15.02.2022, Tourenziel Bielerspitze 2‘545 m. ü. M.
Der Wetterbericht für heute war nicht besonders gut. So waren wir am 
Morgen nicht erstaunt die Umgebung in Nebel verhüllt zusehen und dass 
es schneite. Bei diesen Bedingungen entschloss sich Jürg für eine kurze 
und den Verhältnissen entsprechende Skitour. Um 09.45 Uhr starteten wir 
zur Bielerspitze. Schon bald montieren wir die Harscheisen da die Spur hart 
und rutschig und steil war. Auf der Bielerspitze wehte ein eisiger Wind, (das 
hatten	wir	doch	schon	☺)	Wiederum	kein	Gipfelrast,	das	Bergpanorama	
der Silvrettaalpen war im Nebel eingepackt. Wir stellten unsere Ausrüstung 
auf eine Abfahrt um, die eine Herausforderung sein würde wegen der sehr 
schlechten Sichtverhältnisse. Am Grat wehte ein relativ starker Nordwestwind 
und es hatte Triebschneeansammlungen, Vorsicht war geboten. Von der 
Aufstiegsspur sah man nichts mehr, sie war bereits vom Wind verweht. So 
fuhren wir in einer Reihe in Jürgs Abfahrtsspur nach unten. Heute war nicht 
Fotowetter, doch es gelang dennoch ein Gruppenfoto zu schiessen, man 
sieht dass die „Nieseler“ wetterfest und guter Dinge sind. Trotz der nicht 
idealen Bedingungen hatten wir Freude an diesem Naturerlebnis pur.
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Mittwoch, 16.02.2022, Tourenziel Hennenkopf 2‘704 m. ü. M.
Das Wetter war gegenüber gestern besser, bewölkt doch ohne 
nennenswerten Niederschlag. Wir entschieden uns um 6.30 Uhr zu 
frühstücken und starteten um 7.30 Uhr zur heutigen Tour. Sie begann mit 
einer kurzen Abfahrt Richtung Talstation des Silvrettastauseelift. Dort fellten 
wir an und der schöne Aufstieg begann und führte uns durch das Bieltal. 
Während wir gemütlich hochstiegen, stellte Konrad plötzlich fest, dass etwas 
mit seiner Skibindung nicht stimmte. O du Schreck! Die Skibindung links war 
gebrochen. Was nun? Weiter aufsteigen war mit dieser Bindung nicht mehr 
möglich. Dank dem mitgenommenen Reparaturmaterial wurde die Bindung 
so fixiert, dass Konrad zur Unterkunft auf die Bielerhöhe zurückfahren 
konnte. Im Hotel hat er einen Tourenmietski von einem Sportgeschäft in 
Partenen (Montafon) organisieren können. Dieser traf bereits am Mittag mit 
der Seilbahn und dem Tunnelbus beim Hotel ein. Der Teilnahme an den 
zwei weiteren Skitouren stand nichts mehr im Wege. Während dem stiegen 
die anderen TeilnehmerInnen um den Runden Kopf und weiter östlich auf 
den Hennenkopf, 2‘704 m. ü. M. Leider verunmöglichte ein garstiger Wind 
wiederum einen Gipfelrast. Auch verhüllten Wolken die umliegenden Berge. 
So kamen wir nicht in den Genuss die die Silvretta 3000er zu bestaunen. 
Imposan war jedoch das grosse Gipfelkreuz mit der Innschrift „Gott zum 
Dank“. Wir bereiteten uns zügig für die Abfahrt vor, denn rundum blies der 
Wind und es schneite. Die Abfahrt war sehr schön, „tuto pulvero“ nur die 
schlechte Sicht beeinträchtigte das Abfahrtsvergnügen.

Am Nachmittag besuchten einige der Gruppe das Restaurant Silvrettahaus. 
Die am Morgen verbrauchten Kalorien waren so wieder aufgefüllt. Wir stellten 
fest, dass das Silvrettahaus für kulinarische Gelüste eine empfehlenswerte 
Adresse ist. Feine Köstlichkeiten standen zur Auswahl wie Gulaschsuppe, 
Hausgemachter Apfelstrudel, Hausgemachter Kaiserschmarren und viel 
Gutes mehr. Ergänzt haben wir das Ganze mit der passenden Flüssigkeit.

Donnerstag, 17.02.2022, Tourenziel Richtung Galtür
In der Nacht regnete es bis über die Bielerhöhe. Das Wetter war stürmisch 
und warm angesagt und die Lawinenstufe stieg auf erheblich. So genossen 
wir das Frühstücksbuffet ausgiebig. Jürg machte den Vorschlag etwas auf 
der sicheren Seite zu unternehmen. Vom Hotel führt ein Winterwanderweg 
und Langlaufloipe durch das Kleinvermunt (das hintere Paznauntal Tirols) 
Richtung Wirl und Galtür. Wir turten mit den Skis teils fahrend und teils 
mit Stockeinsatz bis zur Ski- und Almütte „Weiberhimmel“ in Galtür. Ein 
originelles Hüttenflair zeichnet den Weiberhimmel aus, gemütlich und urchig. 
Der Name soll daher stammen, dass die Galtürer Frauen sozusagen im 
Weiberhimmel leben. Und zwar deshalb, weil hier oben weiter nichts mehr
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wächst als Gras. Damit fiel jede weitere Feldarbeit für die Frauen des Dorfes 
weg und deswegen lebten sie für ihresgleichen talabwärts im Weiberhimmel. 
Die angepriesenen Köstlichkeiten auf der Speisekarte waren verlockend und 
sie schmeckten uns ausgezeichnet.
Für die Rückkehr teilte sich die Gruppe auf. Drei TeilnehmerInnen wählten die 
sogenannte Ski-Safari-Route. Diese führte am Kopstausee vorbei und dann 
nach Partenen. Mit der Luftseilbahn und dem Tunnelbus gings zurück auf die 
Bielerhöhe. Die anderen TeilnehmerInnen fellten auf dem Winterwanderweg 
zurück zur Bielerhöhe. So haben wir einen abwechslungsreichen und etwas 
anderen Skitourentag erlebt. Das Wetter war warm aber nicht so windig wie 
angesagt.

Freitag, 18.02.2022, Tourenziel, Punkt 2‘775 M. ü. M.
Laut Wettervorhersage sollte es heute mild und ziemlich sonnig sein 
mit starkem Wind aus West bis Südwest. Um 9.15 Uhr fuhren wir mit 
dem Tunnelbus bis zum Vermuntstausee (1‘740 M. ü. M.). Durch das 
landschaftlich liebliche Kromertal fellten wir zur unteren Zollhütte und dann 
weiter über die schwarzen Böden. Der Schnee glitzerte und funkelte in der 
Sonne und wir stiegen weiter hoch an der Saarbrücker Hütte vorbei. Doch 
das Wetter verschlechterte sich, starker Wind, schlechte Sicht so kehrten 
wir unterhalb der oberen Zollhütte und der Seelücke um. (2‘775 M. ü. M.) Im 
oberen Teil der Abfahrt war Pulverschnee und schön zu fahren. Doch dann 
folgte die Schneequalität die man gar nicht schätzt, nämlich Bruchharst vom 
Feinsten. Es war eine Herausforderung und kostete etliche Energie möglichst 
sturzfrei unten anzukommen. Doch alle kamen heil am Ausgangspunkt der 
Skitour an. Wir kehrten mit einem Bus auf die Bielerhöhe zurück.

Im Wintergarten vom Hotel Piz Buin genehmigten wir uns anschliessend 
einen Drink und stiessen auf die zu Ende gehende stimmige und 
abwechslungsreiche Skitourenwoche an. Obschon das Wetter nicht immer 
so war, wie wir es uns wünschten, haben wir in der faszinierenden Silvretta-
Bergwelt schöne und unfallfreie Touren erleben dürfen. Die Kameradschaft 
untereinander war gut und wir hatten es oft lustig.
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Rückreise, 19.02.2022
Am Samstag nach 9 Uhr fuhren wir mit dem Tunnelbus und der Seilbahn 
nach Partenen. Wir gelangten auf der gleichen Strecke zurück in die Schweiz 
wie wir gekommen sind. Die Heimreise gestaltete sich zügig, wir hatten 
keinen Stau und trafen so Mitte Nachmittag wohlbehalten im Berner Oberland 
ein.

Dank
Für Jürg war es wegen der Witterung nicht so einfach jeweils eine Tour für 
uns zu planen. Doch er wurde immer fündig und wir konnten jeden Tag den 
Verhältnissen entsprechend mit den Tourenskis „ausrücken“. Ein herzliches 
Dankeschön an Jürg für die schöne Skitourenwoche die in guter Erinnerung 
bleiben wird.

Für die nächste Skitourenwoche haben wir uns für das Muotathal 
entschieden.

Katharina Burkhard

Morgenerwachen auf der Bielerhöhe 2‘032 m. ü. M.
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Silvretta - Stausee

Im Klostertal
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Abfahrt von der Bielerspitze

Hennenkopf
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all unseren INSERENTEN für Ihre Unterstützung!

Wir freuen uns, wenn alle Leser die Inserenten unserer
«Sektionszytig» berücksichtigen

Dorfstrasse 15 | Postfach 80 | 3714 Frutigen | www.slffrutigen.ch | info@slffrutigen

Für den Inhalt der Inserate ist jeder Inserent selber
verantwortlich. Gerne nehmen wir jederzeit Änderungen 

oder Anpassungen entgegen:

redaktion@sac-niesen.ch





12’340 Aufträge

1’478 Tonnen Papier

605’800 gefahrene Kilometer

kompensiert

Ob Sie wollen oder nicht – wir kompensieren den CO2-Ausstoss aller Aufträge,  

die unser Haus verlassen. Dies zeichnet uns als klimaneutrale Druckerei aus. 

 

Herrenmattestrasse 37 | 3752 Wimmis | 033 657 87 87 | www.ilg.ch | #ilgagwimmis

100%  
klimaneutral


